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LEINSCHRIFTE
Die Reise den Quellen. Von Hans Erıiıch Ruß (32:) Verıitas, Linz/D., D
Die Beichte ELN Weg frohem Christentum: (31 Wıe beichte ıch ryıchtıg. (32 Was habe ıch Jon der Beichte:
ö
Heiraten ber WWEN. : (Dg Dire Ehe täglıche 1ebe und 'Treue (31 Auf ELE verbunden! Gedanken für
schwierig gewordene hen un! dıe CS werden können (3 Von Saturnın Pauleser, Zu
beziehen durch Chrıstköniıgsbund Miltenberg Maın Jedes Heft

BÜ  ES  ECHUNGEN
Dogmatık

Weltüberwnindender (Glaube. Eıne katholische Laiendogmatık. Von Matthıas Premm. (XV OLZ-)
Verlag Augustın Weıs, Salzburg 1963 Leinen 128
Premm bıetet gesundes Hausbrot, kräftige, bekömmliche Nahrung für das Christenleben. Der Ver-
fasser ist nıcht darauf AQuS, mıt mehr der WCNISCI geistreichen Sprüchen brillieren. Er ist vielmehr
bemüht den Blıck freizumachen für den Gilanz der göttlıchen Wahrheıiten selbst Und wWer schlicht
das Wahre un:! Echte sucht wird hinter den einfachen Dätzen, che keine höhere Schulbildung OIALaUS-

setzen, dıeses Leuchten gewahren. Wıe ı dem fünf bändıgen Lehrbuch der Dogmatık VO:  > Premm ,
werden uch hıer dıe herkömmlıchen Auffassungen vertreten;; keine Sondermeinungen, keıin Suchen
nach auffallender Modernität und künstlerischer Aktualıtät. Das uch gewınnt dadurch Eıinheit
und Geschlossenheit. In Eınführung werden zunächst dıe fundamentaltheologischen Fragen
kurz besprochen Die eigentlıche Glaubenslehre gliedert sıch nach dem Apostolıschen Symbolum
ancher wiıird vielleicht VECLINISSCH, daß nıcht doch ELWAaSs mehr auf 1SCIC 'Theor:ıen der auch autf
moderne Fragen und Eınwände INSCHANSCH wird Anstoß wırd vielleicht heute CITCSCNH, daß dıe
Jakobiten und Sa dıe Orthodoxen als Sektenkirchen bezeichnet werden Die das Jüngste
Gericht für das Jahr 18  ® voraussagten, dıe Adventisten cıe Sekte der Zeugen Jehovas eNt-
stand TSL nach 1870 504) Die WCNISCH Drucktehler sınd als solche leicht erkennbar Alles allem
ann In  a} zweıtellos SagcCh. das Werk erfüllt alle Voraussetzungen, C111 Volks- und Familienbuch

werden, WIC der Vertfasser 6S nach dem Vorwort möchte, un WI1C wünschen Ware.

Wels, Peter Eider
Kırche — Auftrag und Werden. Eın Werkbuch über die Kirche. Von "Chomas Roemer:. Verlag

Pfeiffer, üunchen 1962
Dıies ist der orıgınelle Versuch, CIN1ISC Brosamen VO: reichen 'Tisch der gelehrten Ekklesiologen

als theologische Berufung u  IN modern un publızıstisch erbarmungslos iruchtbar! den
Seelsorgern, Erzıehern, VOLE allem aber den Jungführern un: Jungführerinnen zukommen lassen,

Anschuldigungen un Zweıteln begegnen Z können „Das Werkbuch wiall keine uenmn theo-
logıschen Tkenntnisse über das Selbstverständnıiıs der Kırche vermitteln Seine Aufgabe hegt
vielmehr auf methodischem Gebiet“ An n Dem Charakter Werkbuches entspricht CS‚ den Stoftf
als Berichte, Gespräche un!' Diskussionen darzubieten; uch Quiziragen fehlen nıcht. Die Darstellung
iıst angenehm lesbar, der Druck gefällıg. Höchst wıllkommen sınd dıe Zatate: Wiıchtige Aussagen
er Enzyklıka „Mysticı Corporı1s”” 43-534); dıe Definition der päpstlichen Untehlbarkeıt A das
Schuldbekenntnis Hadrıans VI (144 1 i ” Worte Guardıinıs über dıe Kırche als „Ich“ (FE ‚WC1
Gediıichte VO:  - Claudel über Petrus und Paulus (85 un! 126), der Briıet VO)  - Maurıac über den
Priester (102 X die köstliıche Geschichte VO:  n} Cramer Paulus als unmöglıcher Pastor (101
So wırd 1119  \ mıiıt dem Bändchen viel anfangen können. Die Mitglıeder der dıiskutierenden Jugend-

werden allerdings SCH ıhrer CHOTINCIHN theologischen Bildung den traurıgen Neıd aller
Seelsorger erregen!
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Was oehen uns
_ 5.4  O©

dıe Sekten an Von Franz Xaver Remberger. (168 Verlag ] Pfeiffer, München léé2.
„Das uch 11 den vielbeéchäftigten Seeléorgern WI1E auch anderen Interessenten eINeE praktische,kurze UOrıientierung vermuitteln‘‘ (6) „Die fast ‚ einzige Rettung wiırd dıe Vorbeugung sein. Das istdas 1el dıeses Buches‘‘ (9) So umschreıbt der Vertfasser se1n Vorhaben. Da dıe ahl der Sekten„Legıion“ ist ( mußte ıne praktısche Auswahl getroffen werden: die Adventisten, dıe ZeugenJehovas, dıe Neuapostolische Gemeinschaft, dıe Mormonen, dıe Pfingst- un Heılungsbewegung,dıe Christliche Wıssenschaft, dıe Gemeinde Christı, die Quäker, dıe Heilsarmee, die Chrıistenge-meıinschaft werden behandelt Eıne posıtıve Darstellung der kathaoaliıschen Wa.hrhcit und Ri_chtlinienfür NSCT Verhalten gegenüber den Sekten beschließen das uch
Es ıst eın solıder Behelft geworden. Die Kürze und Übersichtlichkeit kommt der Brauchbarkeit zugute <°wıllkommen f{ür Vorträge un Katechese ist cdıe pragnante Wiedergabe der Miıllerschen Endzeit-berechnung un! der wunderlichen Mormonenlehre. Die Darstellung ist wıederholt durch die Formdes Dialogs aufgelockert. Zeıleis sollte nıcht neben Gröning unter dıe „Wunderheiler‘“‘ eingereihtwerden (96)
Linz/Donau Johann Sinéer
burg 1963 Kart 2.5'  ©
Das Heute (xottes. Von Roger Schutz, Prior VO'  e JTaıze (Herder-Taschenbuch, and 136 Frei-

S  ıt dem besprechenden Bändchen vermittelt U1lsS die Herderbüchefi:i e1IN sehr wertvolles Ge-schenk. Das Buch, dem Grosche, Köln, e1Nn feinsinnNıgeS Vorwort schrıeb, ist erfüllt VO:  w echtemGlaubensgeist. Der Verfasser, der durch das Konzıl weıtum bekannt gewordene Prior der CVaANSC-ıschen Brüdergemeinde VO:  - Taize, geht Aaus VO:!  — eıner Jedes aufrichtige Christenherz beunruhigendenZeıtdiagnose: Im Anfang UMNSC1TCS Jahrhunderts War Jeder zweıte Mensch e1INn Chrıst, nde uNsSsSCTESJahrhunderts wırd CS (wenn keine Faktoren eingesetzt werden) I1U: noch jeder vıerte SCE1IN.In der Welt VO  $ heute Christus durch das Leben der Chriısten präsent machen und mıtzuhelfen,daß das Ärgernis der gespaltenen Christenheit VO uns S! werde, ist das Anlıegen ciesesBuches. Der Wahrheit LreEu sSe1InNn 1ın Laebe WITF! als Grundregel für jeden insatz 1 1enste der UnaS5ancta empfohlen. „Erkennen WIT doch, daß sıch dıe Welt mıt Recht über uUu1ls5 lustig macht, WCIN1WIT ott als den ott der Laebe bekennen un gleichzeıtig UNs, dıe WITr den Namen Christi ıragen,untereinander verachten‘‘ (68) Es spricht Aaus dem uch solıde geıistlıche Erfahrung. Die Recht-fertigung eines Lebens nach den evangelıschen Räten ist tief doppelt überzeugend, weıl S1E VO:evangelıschen Bruder kommt Die fundamentale Bedeutung,lıchen Leben,
dıe der Kontemplation 1n jedem geıst-besonders ber 1m zölıbatären Leben zukommt, ist sehr rıchtig gesehen. Aufrıichtigse1 den Brüdern VO:  —$ Taıze gedankt für das Zeugni1s ıhres W9rtes und ihres Lebens 1 „Heute Gottes””.

Kremsmünster, Albert Bruckmayr

Auflage. Unter dem Protektorat VOIL Erzbischof Dr.
Lexz'kon Jür ‚T heologie und Kırche. Begründet VO  - Dr ıchael Buchberger. Z,weıite, völlıg NCUu bearbeite%eMichael Buchberger 17 Regensburg, und KErz-bischof Dr. Hermann Schäufele, Freiburg 1mM Breıisgau, herausgegeben ' 0SE Hö fer, Rom, und KarlRahner, Innsbruck. Palermo bıs Roloff. n a Seıten, 32368 Spalten,Herder, Freiburg 1963 Leinen Ö  e Halbleder

Karten, Bıldtafel.) Verlag
Das „aggıornamento“‘ dıeser zweiıten Auflage charakterisiert uch den achten Band, der mıt vielen

NCUCN Stichworten den Leser bestens iıniformier: über dıe Fragen der eıt un:allen Gebieten menschlichen Wıssens,
ıhre Lösungen aut

dıe mıt der Relıgion ın Beziehung stehen. Besondere Beachtungwurde der phılosophischen Grundleguns geschenkt, hne der alten ancılla-Vorstellung huldigen.Das Sachliche bekommt den Vorzug VOT dem Persönlichen, das Allgemeine VOTLT dem einzelnen.Be1 wichtigen Artıkeln scheut man nıcht VOTLT interkonfessioneller
tısmus, Kechtfertigung), das rechte „Selbstverständnis‘‘

Zusammenarbeit zurück (Protestan-
erringen. Die Anlıegen der Seelsorgevermehrten dıe Spalten: Pastoral, Predigt, Priester, Pfarrei, Pfarrer. Menschenkenntnis vermittelndıe Spalten (gegenüber alten) Psychagogik Psychiatrie, Psychohygiene, Psychodiagnostik.,Psychopathie, Psychopathologie, Psychopharmaka, Psychoanalyse, Psychosen, Psychotechnik, Psycho-therapie. Umfassend wırd das Kechtsgebiet behandelt 1n Rechtsanalogie, -anomalıe, -geschäft,-geschichte, -mittel, -pflege, -philosophie, -posıt1vismus, -Sprechung. Zur allgemeinen Behandlungder Relıgion kommen noch zusammenhängende St1chworte (darunter Sganz NC  r „Religions-geographıie‘‘). Daß konziılsnahe T’hemen, WI1E Papst, Petrus, Prımat, Patriarchen, Reformkonzilien,Reıich Gottes, ausführlich behandelt werden, versteht sıch VO  e selbst. Griechische Worte erhaltenJjetzt uch dıe griechische Endung, Akzente fallen WCS, desgleichen alle Bılder 1mM ext. Die Bebil-derung beschränkt sıch auf Kartenskizzen ZU Kırchengeschichte un 1sSt 1mM Vergleich Z U  — Auflageals spärlich bezeichnen .ıne einzige Bıldseite zeıgt Reliquiare) daß gerade uch 1n dieserHınsıcht diıe Auflage iıhren Wert behält. Alles 1n allem and reiht sıch würdıg seıne Vor-gänger (1im Preıs übertrifft S1C SOgar) und äßt eın nde 1n nıcht allzu langer eıt rwarten.

Linz/Donau 0Se Häupt
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